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Was motiviert Sie dazu, sich für 
den Fachverband der DVSG im 
Fortbildungsbereich zu engagie-
ren? 
 
Ich möchte Kolleg*innen motivie-
ren und befähigen, ihre Expertise 
der Sozialen Arbeit im Gesund-
heitswesen in den gesellschaftli-
chen Diskurs einzubringen und sich 
einzumischen für soziale Gerech-
tigkeit und die Achtung der Men-
schenwürde – insbesondere im Ge-
sundheitswesen. Es gibt viele moti-
vierte Sozialarbeiter*innen, die an-
gesichts des ökonomisch dominier-
ten Gesundheitssystems und der 
zunehmenden Leistungsverdich-
tung Gefahr laufen, zwischen den 
Interessen zerrieben zu werden. 
Dies gilt es zu verhindern. 
 
Was ist Ihr Bezug zur gesundheits-
bezogenen Sozialen Arbeit? 
 
Ich war Jahrzehnte zunächst als So-
zialarbeiterin in verschiedenen 
Krankenhäusern in Heidelberg und 
Berlin tätig, absolvierte dann eine 
Weiterbildung als Sozialmanagerin 
und zertifizierte Case Managerin 
(DGCC) und bin seit 2003 als Lei-
tung Therapeutischer Dienste in ei-
nem Krankenhaus in Berlin tätig.  
 
 

Ich bin seit 1994 Mitglied in der 
DVSG, war dann in der LAG Berlin 
im Leitungsteam aktiv und seit 
2003 bin ich mit großer Leiden-
schaft Vorstandsmitglied in der 
DVSG mit Schwerpunkt Gesund-
heitspolitik. 
 
Welchen Bezug hat Ihr gewähltes 
Thema zur gesundheitsbezogenen 
Sozialen Arbeit? 
 
Die gesundheitspolitischen Ent-
wicklungen bilden den Rahmen für 
die Gesundheitsversorgung der 
Menschen. Soziale Arbeit fungiert 
aufgrund ihrer ganzheitlichen Per-
spektive auf Lebenswelten als Seis-
mograph für Versorgungs- und 
Prozessbrüche in den Unterstüt-
zungssystemen. Diese Expertise 
gilt es zu nutzen, um für eine bes-
sere patient*innenorientierte und 
nachhaltige Gesundheitsversor-
gung beizutragen. In meinen Semi-
naren und Vorträgen vermittle ich 
Grundlagen und zeige Ansatz-
punkte zum strategischen Handeln 
auf Fall-, Organisations- und Netz-
werkebene auf.  
 
Was hat das Thema Ihrer Fortbil-
dung mit Ihnen zu tun? 
 
Ich verfolge die (gesetzlichen) Ent-
wicklungen im Gesundheitswesen 
u. a. sehr intensiv in meiner Funk-
tion als Gesamtvorstandsmitglied 
in der DVSG. Ich setze mich für eine 
werteorientierte, nachhaltige Ge-
sundheitsversorgung ein und ver-
suche, auf problematische Ent-
wicklungen hinzuweisen, Lösungs-
ansätze zur Verbesserung aufzuzei-
gen und Mitstreiter*innen zu fin-
den.   
 
 
 
 

Stellen Sie bitte thematisch die 
Fortbildung vor, die Sie gestalten 
und anbieten. 
 
Die gesundheitspolitischen Ent-
wicklungen und die zunehmende 
Digitalisierung stellen Organisatio-
nen, Professionelle und Patient*in-
nen vor große Herausforderungen. 
Hier gilt es, diese Entwicklungen als 
Chance zu begreifen und offensiv 
zu nutzen, um Ressourcen auch der 
Sozialen Arbeit effizienter einzu-
setzen und (digitale) Prozesse sek-
torenübergreifend und patient*in-
nenorientiert zu entwickeln, sowie 
die Patient*innen zu befähigen, ihr 
Selbstbestimmungsrecht wahrzu-
nehmen. 
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